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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, die durch meine Kreisblattverfügung vom 
8. Januar cr. erforderte Anzeige über im Jahre 1894 vorgekommene Impfcontraventionen 
nunmehr binnen 3 Tagen zu erſtatten. 


Danzig, den 5. Februar 1895. 
Der a n da bas. h. 
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2. Die in dieſem Jahre abzuhaltende techniſche Revlſion der Maaße, Gewichte und Waagen 
wird durch den Aichmeiſter Fey von hier ausgeführt werden: 

in Posntenberg am 2. und 3. April, in Heiligenbrunn am 4. April, in Brentan 
am 9. April, in Oliva am 9., 10., 11. u. 12. April, in Emaus am 15. u. 16. April, 
in Wonneberg am 17. April, in Obra am 18., 19. und 20. April, in Prauſt 
am 23. und 24. April, in Langenau am 25. April, in Löblau am 26. April, in 
Rl. Bölkau am 30. April und in Meiſterswalde am 1. Mai. 


Danzig, den 2. Februar 1895. 
Der d gn dera t h. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


3. Verpachtung. 

Von den in der Gemarkung Saspe belegenen, dem Stadtlazareth am Olivaer Thor 
gehörigen Ländereien ſoll eine Fläche von 3 Hectar 20 [(IJ⸗Meter, weſtlich von der von Neufahr- 
waſſer nach Bröſen führenden Chauſſee liegend, vom 1. März 1895 ab auf 12 Jahre ver⸗ 
pachtet werden. 

Pachtluſtige werden zu dem auf 

Sonnabend, den 16. Februar 1895, Mittags 12 Uhr, 
in der Kämmerei⸗Kaſſe auf dem Rathhauſe anſtehenden Bietungstermin mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen, daß die Verpachtungsbedingungen Jopengaſſe No. 52, Zimmer No. 4, zur Kenntniß⸗ 
nahme ausliegen. 


Danzig, den 25. Januar 1895. 
Der Mag iſtrat. 


4. Steckbriefs⸗Erledig ung. 

Der hinter dem Arbeiter (Matroſen) Carl Becker aus Stutthof, unter dem 20. März 1890 
erlaſſene, in Nr. 13 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aktenzeichen: 
III. J. 1139/89. f 


Danzig, den 1. Februar 1895. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


5. In dem am 14. d. Mts., früh 10 Uhr, im Pattſchull'ſchen Gaſthofe hier ſtattfindenden 
Holzverkaufstermin kommen 
A. vom neuen Einſchlage: 
Schutzbezirk Stangenwalde Jagen 5 Kiefern: 680 Stück Bauholz mit 690 fm, 300 rm 
Kloben, 400 rm Reiſig; Buchen: 80 rm Kloben, Jagen 15, 16 und 33 Buchen: 
120 rm Kloben; Schutzbezirk Oberſommerkau Jagen 25, 42 und 52 etwa 70 Stück 
Klefern⸗Bauholz, diverſe Brennhölzer, 
B. vom vorjährigen Einſchlage 
aus den oben genannten beiden Schutzbezirken ſowie den Schutzbezirken Rehhof und 
Fuchsberg die noch vorhandenen Brennholzbeſtände theilweiſe zu ermäßigten Preiſen 
zum Ausgebot. 
Stangenwalde, den 6. Februar 1895. 
Der Forſtmeiſter. 


6. An jedem Montage (Feiertage ausgenommen) wird auf dem zu Ohra vor den Häuſern 
No. 156 bis 158 befindlichen Marktplatze ein Wochenmarkt abgehalten werden. 
Der Gemeinde ⸗Vorſteher. 
Kuhn. 


— 
Nichtamtlicher Theil. 


7. P. P. 
Am 15. Februar a. C. eröffne ich 1 Ohra No. 1711 (neben dem Deutſchen 
Volkshain früher Harmonie) ein 


Sattler⸗ u. Tapezier⸗Geſchäft. 
Indem ich verſichere, neben billigſter Preisnottrung nur gute und reelle Waare und 
Arbeit zu liefern, bitte ich ein hochgeehrtes Publikum, mein Unternehmen gütigſt zu unterſtützen. 


Hochachtungsvoll 


Conrad Müller. 


8. In Kokoſchken bei Danzig decken vom 1. Februar 1895 ab jeden Morgen 8 Uhr gegen 
10 & Deckgeld und 1 , an den Stall: 


„Abel“, Glanzrappe, 1 m 70 em groß, v. Hector XX (engl. Vollblut) a. d. Apis v. Principal 
a. d. Apoſta v. Promoter ꝛc. 

„Hallunke“, Glanzrappe, 1 m 70 em groß, v. Fürſtenberg a. d. Hallorin v. Marsworth XxX 
(engl. Vollblut) a. d. Halbkugel v. Vorwärts a. d. Hability ꝛc. 

„Romulus“, Glanzrappe, 1 m 70 em groß, v. J. Julius a. d. Thea, engl. Halbblut. 
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. Auction zu Zugdam. 
. Montag, den 18. Februar 1895, Vorwittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des 
Fleiſchermeiſters Herrn Zeller wegen Umzugs an den Meiſtbietenden verkaufen: 


4 Arbeitspferde, darunter ein 7.jähriger Fuchswallach, 7 Kühe, davon 3 hochtragend, 
4 fette, 9 fette Schweine, 4 Brühlinge, 1 großen Fleiſchwagen auf Federn, ſehr gut 
gearbeitet, welcher ſich auch zu andern Zwecken eignet, 1 zweiſp. Kaſtenwagen mit 
Viehgeſtell und Ernteleitern, 1 zweirädr. Wagen, 1 Schlitten, 1 Pflug, 1 Egge, 
2 Paar Spazier- und 2 Paar Arbeitsgeſchirre mit Zubehör, 1 Reitzeug, 1 Dreh⸗ 
mangel, 1 Kinderbettgeſtell, 1 Bettrahmen, 1 Wiege, 1 Schlafbank, 1 Glas⸗, 
2 Kleiderſpinde, 1 Kommode, 1 Kumſthobel, 6 Schock Roggenricht⸗ und 2 Schock 
Krummftroh, ca. 6 Schock Haferſtroh und mehrere Haufen Weidenſtrauch ꝛc. 


Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 
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= BuE” Chili-Salpeter, =: 


Thomasmehl, Kainit u. ſ. w. empfiehlt billigft Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 
11. 2 Arbeiterwohnungen, auch für Schuhmacher oder Schneider paſſend, mit je ca. einem 
culmiſchen Morgen Gartenland, wovon eine ſogleich, die andere vom 1. Mai d. Js. frei wird, 
find zu vermiethen bet G. Popp in Müggenhahl. 


12. Leinkuchen, „ 4,50 per Centner, iſt zu haben bei 
H. Spak, Danzig, Mattenbuden 30. 


13. Mein Grundſtück. Hegewald Müggenhahl, ca. eine Hufe groß, iſt wegen Todes fall 
ſofort zu verkaufen oder zu verpachten. Max Preuß. 


14. Ein Knecht wird geſucht, Lohn 120 n pro Jahr, derſelbe kann ſich melden beim 
Forſtrendanten Rabowski in Bordzichow in Hochſtüblau. 
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